
Music to help

Dieses Konzert wird mir sicherlich immer in Erinnerung bleiben. Und das liegt 
nicht  daran,  dass  wir  wieder  einmal  ein  Publikum außer  Rand und Band 
erlebten.  Das liegt  auch nicht  daran,  dass die  Neuauflage von Bohemian 
Rhapsody und Time Warp (dieses Mal mit  Heidi Peters als Solistin neben 
Dédé) zu einem riesigen Publikumserfolg wurde. Es lag vielmehr emotional 
begründet. Mit vielen für mich sehr wertvollen Erfahrungen:  MAGIC sind für 
mich nicht nur eine Band, das sind Freunde. Und ich merkte deutlicher als je 
zuvor,  wie wichtig  diese Freunde für  mich sind.  Und dass ich ohne diese 
Freunde dieses Konzert  nicht  durchgestanden hätte.  Deshalb  einfach mal 
Danke an meine Freunde;  die  wissen,  was ich meine,  und das soll  auch 
reichen. 
Abgesehen von meiner persönlich nicht einfachen Situation an diesem Abend 
-  die  sicherlich  auch  auf  meine  Bandkollegen  überschlug,  zumindest  am 
Anfang - erlebten wir einen tollen Abend. Als hätte das Publikum auf unseren 
Auftritt gewartet - das würde mich nicht wundern, nachdem wir im letzten Jahr 
so gut angekommen waren - füllte sich die Jahnturnhalle auf ein fast schon 
bedenkliches Maß. Und dann: same procedure as last year, das Publikum 
tickerte  aus  und  wir  erlebten  eine  unvergleichliche  Atmosphäre  mit 
Riesenstimmung und nicht enden wollendem Applaus.  Ohne Zugaben war 
kein Entkommen.
Schön für uns: der Veranstalter war auch wieder hochzufrieden. Und auch 
hier:  same  procedure  as  last  year,  er  engagierte  uns  stegum  für  die 
Neuauflage in  2013.  Keine Frage, dass wir  ohne zu zögern zusagten; für 
mich in dem festen Bewusstsein, 2013 wieder in vollen Zügen geniessen zu 
können, mit der - nicht nur für mich - besten Band der Welt.
Mal sehen, ob es dann auch wieder am frühen Morgen frische Brötchen und 
andere Leckereien („Eiteraugen“ sind nicht das, wonach sie klingen) aus der 
Bäckerei um die Ecke (vom Probenraum aus gesehen) gibt.  Dann wissen 
unsere Frauen wenigstens, wann wir zu Hause waren.
Ach ja: ein abschließendes Danke-schön an die Technik mit KP an der Spitze 
für  einen  tollen  Sound  -  auch  im  Ohr  -  und  an  meinen  Junior  Philip  für 
stimmungsvolles Licht (und andere wohltuende Hilfen).


